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Verordnung 

über Anschläge in der Öffentlichkeit 

(Plakatierungsverordnung) 

 

Der Markt Holzkirchen erlässt aufgrund des Art. 28 des Gesetzes über das Landesstrafrecht 

und das Verordnungsrecht auf dem Gebiet der öffentlichen Sicherheit und Ordnung 

(Landesstraf- und Verordnungsgesetz – LStVG) in der Bayerischen Rechtssammlung (BayRS 

2011-2-I) veröffentlichten bereinigten Fassung, das zuletzt durch § 2 des Gesetzes vom 9. 

Dezember 2024 (GVBI. S. 570) geändert worden ist folgende Verordnung: 

 

§ 1  

Beschränkung von Anschlägen auf bestimmte Flächen 

(1) Zum Schutz des Orts- und Landschaftsbildes oder eines Natur-, Kunst- oder 

Kulturdenkmales dürfen Anschläge, insbesondere Plakate und Darstellungen durch 

Bildwerfer in der Öffentlichkeit nur an den vom Markt Holzkirchen bestimmten 

Plakatsäulen, Plakatanschlagtafeln, Ortseingangstafeln und Bannern (Standorte, Anlage 

1), gemäß den Plakatierungsrichtlinien (Anlage 2), angebracht werden.  

(2)  Abs. 1 findet keine Anwendung auf Werbeanlagen, die von der Bayerischen Bauordnung 

erfasst werden. Insbesondere ortsfeste Anlagen der Wirtschaftswerbung (Werbeanlagen) 

im Sinn von Art. 2 Abs. 1 Satz 2 Bay BO fallen somit nicht unter den Regelungsbereich 

dieser Verordnung.  

(3) Die Vorschriften der Straßenverkehrsordnung, des Bayerischen Straßen- und 

Wegegesetz und des Bundesfernstraßengesetzes bleiben unberührt.  

 

§ 2 

Begriffsbestimmungen 

Öffentliche Anschläge im Sinne dieser Verordnung sind Plakate, Zettel oder Tafeln, die an 

unbeweglichen Gegenständen wie Häusern, Mauern, Zäunen, Telegrafenmasten oder an 

beweglichen Gegenständen wie Ständern angebracht werden, wenn die Anschläge von einer 

nach Zahl und Zusammensetzung unbestimmten Menschenmenge, insbesondere vom 

öffentlichen Verkehrsraum aus, wahrgenommen werden können.  
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§ 3 

Wahlen, Abstimmungen und politische Veranstaltungen 

(1) Vor Wahlen, Volksbegehren, Bürgerbegehren und Volksentscheiden sowie vor 

Bürgerentscheiden werden vom Markt Holzkirchen Anschlagtafeln aufgestellt. Auf den 

Anschlagstafeln dürfen nur Wahlplakate der Parteien oder deren Kandidaten geklebt 

werden. Plakate zu Wahlveranstaltungen dürfen nicht plakatiert werden. 

(2) Plakatiert werden darf: 

a) Von den jeweils zu den Wahlen zugelassenen politischen Parteien und 

Wählergruppen bei allen Wahlen jeweils 6 Wochen vor dem Wahltermin, 

b) Von den jeweiligen Antragstellenden und den jeweiligen politischen Parteien bei 

Volksbegehren und Bürgerbegehren 2 Wochen vor und während der Dauer der 

Auslegung der Eintragungslisten, 

c) Von den jeweiligen Antragstellenden und den jeweiligen politischen Parteien und 

Wählergruppen bei Volksentscheiden und Bürgerentscheiden 4 Wochen vor dem 

Abstimmungstermin. 

(3) Die Standorte der Anschlagstafeln werden in der Anlage 1 beschrieben.  

(4) Die Platzverteilung und der exakte Plakatierbeginn wird vom Markt Holzkirchen festgelegt 

und rechtzeitig bekannt gegeben. Grundlage für die Platzverteilung bildet grundsätzlich das 

amtliche Endergebnis der letzten gleich gearteten Wahl, hinsichtlich der Kommunalwahl ist das 

amtliche Ergebnis der letzten Landtagswahl ausschlaggebend. 

 

§ 4 

Ausnahmen 

(1) Anschläge, die auf öffentliche Veranstaltungen aller Art hinweisen, dürfen abweichend 

von § 1 Abs. 1 dieser Verordnung auch am Ort der Veranstaltung angebracht werden.  

(2) Darstellungen durch Bildwerfer dürfen in der Öffentlichkeit nur nach vorheriger 

Genehmigung durch den Markt Holzkirchen vorgeführt werden.  

(3) Der Markt Holzkirchen kann anlässlich besonderer Ereignisse auf Antrag Ausnahmen von 

den Vorschriften des § 1 Abs. 1 dieser Verordnung gestatten, wenn dadurch das Orts- 

und Landschaftsbild oder ein Natur-, Kunst- oder Kulturdenkmal nicht oder nur 

unwesentlich beeinträchtigt wird und Gewähr besteht, dass die Anschläge innerhalb einer 

festgesetzten Frist beseitigt werden.  

 

 

§5  

Sonstige Vorschriften 

(1) Anschläge nach dieser Verordnung sind spätestens eine Woche nach dem 

Veranstaltungstermin wieder zu entfernen.  
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(2) Ausgenommen von Wahlen darf die Plakatierung nur durch den angemeldeten 

Veranstalter oder hierzu ermächtigte Personen erfolgen. 

(3) Alle Plakate müssen ein Impressum, gemäß dem Pressegesetz, enthalten. 

 

§6  

Ordnungswidrigkeiten 

Nach Art. 28 Abs. 2 LStVG kann mit Geldbuße belegt werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig 

1. entgegen § 1 Abs. 1 ohne eine Ausnahmegenehmigung nach § 4 öffentliche Anschläge 

außerhalb der zugelassenen Flächen anbringt,  

2. entgegen § 1 Abs. 1 ohne Genehmigung oder ohne eine Ausnahmegenehmigung § 4 Abs. 2 

öffentliche Bilddarstellungen vorführt,  

3. entgegen den Vorschriften über die Plakatierung durch politische Parteien, Wählergruppen, 

Kandidatinnen und Kandidaten sowie Aktionsbündnisse ohne eine 

Ausnahmegenehmigung nach § 4 öffentliche Plakate außerhalb der zugelassenen Flächen 

anbringt,  

4. gegen die Plakatierrichtlinien verstößt 

5.die Anschläge entgegen § 5 Abs. 1 dieser Verordnung nicht innerhalb des angegebenen 

Zeitraumen wieder entfernt. 

 

§ 7  

Inkrafttreten und Geltungsdauer 

(1) Diese Verordnung tritt 01.01.2026 in Kraft. 

(2) Die Verordnung vom 16.04.2009 tritt gleichzeitig außer Kraft.  

(3) Diese Verordnung gilt gemäß Art. 50 Abs. 2 LStVG 20 Jahre.  

 

 

Holzkirchen, den 15.12.2025 

 

 

Christoph Schmid        [Siegel] 

Erster Bürgermeister 
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Anlage 1:  

Standorte der 

Plakatsäulen, Plakatanschlagtafeln, Ortseingangstafeln, Banner und 

Wahlanschlagstafeln  

 

1. Plakatsäulen und Plakatanschlagtafeln 

Die Litfaßsäulen an nachfolgenden Standorten stehen, nach vorheriger Anmeldung im 

Ordnungsamt, zur Plakatierung zur Verfügung. Die reguläre Dauer der Plakatierung beträgt 14 

Tage. 

• Marktplatz (28 Plätze) 

• Bahnhof Vorplatz - Taxistand (12 Plätze) 

• Müchner Straße – Nähe Bahnhof (12 Plätze) 

• Münchner Straße – Ecke Erlkamer Straße (12 Plätze) 

• Baumgartenstraße (BaTuSa) (12 Plätze) 

• Föching (12 Plätze)  

• Föching (Anschlagtafel 3 Plätze) 

• Hartpenning (Anschlagtafel 6 Plätze) 
 

2. Ortseingangstafeln 

Die Ortseingangstafeln an nachfolgenden Standorten stehen, nach vorheriger Anmeldung im 

Ordnungsamt, zur Verfügung. Die reguläre Dauer der Benutzung der Tafeln beträgt 14 Tage. 

Ortseinfahrt Tegernseer Straße (5 Bretter) 

Ortseinfahrt Miesbacher Straße (5 Bretter) 

Ortseinfahrt Rosenheimer Straße (5 Bretter) 

Ortseinfahrt Münchner Straße (5 Bretter) 

Ortseinfahrt Tölzer Straße (5 Bretter) 

Ortseinfahrt B318 Richtung Gewerbegebiet (5 Bretter) 

 

3. Banner 

Der Banner steht, nach vorheriger Anmeldung im Ordnungsamt, zur Verfügung. Der Banner 

befindet sich am Marktplatz über der Straße zwischen der Bücherei und dem Treppenabgang. 

Die reguläre Dauer der Benutzung des Banners beträgt 14 Tage. 

 

4. Wahlanschlagstafeln 

Die Wahltafeln stehen an nachfolgenden Standorten mit abweichender Anzahl zur Verfügung.  

 

 



 

    

Ordnungsamt  

 Seite 5 von 7 

 
12.12.2025, 1   
   
   
   

 

Standorte mit einer Anschlagtafel: 

• Miesbacher Straße – Parkplatz Tankstelle  

• Tegernseer Straße - Supermarkt 

• Tölzer Straße - Ecke Guffertstraße 

• Münchner Straße - Kreisverkehr Fahrtrichtung Ortseinwärts 

• Gewerbering - Bäckerei 

• Fellach - Kurve Kirche 
 

Standorte mit zwei Anschlagtafeln: 

• Marktplatz 

• Marschall 

• Roggersdorfer Straße - Kinderspielplatz 

• Haidstraße - Roggersdorfer Straße (hinterm Tor Fußballplatz) 

• Roggersdorfer Straße  

• Bahnhofplatz - gegenüber Taxistand 

• Erlkamer Straße - Kinderspielplatz 

• Carl-Weinberger-Straße - Enzianstraße 

• Rosenheimer Straße - Wertstoffinsel (beide Seiten einsehbar somit gilt jede Seite wie 
ein Standort) 

• Rosenheimer Straße - Erich-Kästner-Straße  

• Industriestraße - Langzeitparkplatz 

• Föching - Parkplatz Kindergarten 

• Alterlkam - Ortstafel 

• Hartpenning - Schule 

• Kleinhartpenning - Schreinerwirt 
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Anlage 2: 

Plakatierungsrichtlinien  

 

1) Litfaßsäulen: 

1. Die Plakate dienen hauptsächlich der Bekanntmachung sportlicher und kultureller 
Veranstaltungen mit Ausnahme von Punkt- und Pokalspielen. 

2. Die Veranstaltungen, für die geworben wird, müssen im Gemeindegebiet Holzkirchen 
stattfinden.  

3. Die Plakate müssen im Format DIN A 1 oder DIN A 2 vorliegen und für das 
Nassplakatieren im Außenbereich geeignet sein.  

4. Die Plakate müssen von dem Veranstalter selbst an den Litfaßsäulen und 
Plakattafeln anbringen. Hierfür darf ausschließlich Kleister verwendet werden. 

5. Veranstaltungen an einem Einzeltermin werden längstens 14 Tage beworben.  
6. Veranstaltungen mit Terminserien (z.B. Theater) dürfen auch länger beworben  

werden, müssen ggf. erneut angebracht werden, wenn ansonsten für eine andere 

Veranstaltung nicht geworben werden könnte. 

7. Plakate, die in ihrer graphischen Gestaltung Symbole verwenden, welche sich gegen 
die demokratische Grundordnung des Staates richten oder sittlich anstößig wirken, 

sind von der Veröffentlichung ausgeschlossen. 

 

2) Ortseingangstafeln und Banner 

1. Die Ortseingangstafeln und Banner dienen der Ankündigung von Vereinsfesten und 
sonstigen öffentlichen Veranstaltungen im Bereich des Marktes Holzkirchen. 

2. Die Ankündigungen erfolgen für ca. 14 Tage vor dem Veranstaltungstermin.  
3. Belegungswünsche sind vom Antragsteller mit einem digital auf der Homepage, per E-

Mail oder anderweitig zur Verfügung gestellten Formular zu beantragen.  
4. Bei Belegungswünschen für den gleichen Zeitraum ist der Eingang des Antrags 

maßgeblich.  
5. Auf den Ortseingangstafeln kann mit 5, 3 oder 2 Einsteckbrettern geworben werden.  
6. Weitere Details zur Werbung, wie Abgabetermine von Einschubbrettern oder Bannern, 

und technische Angaben werden zusammen mit dem Antragsformular bekannt 
gegeben. 

 

3) Wahlplakate 

1. Die Wahlplakate müssen das Format DIN A 1 haben und aus Papier sein. Die 
Verwendung von Hohlkammerplakaten ist nicht gestattet. 

2. Zum Plakatieren ist ausschließlich Kleister zu verwenden. Tackern und Schrauben ist 
untersagt!  

3. Geschraubte Plakate, welche falsch positioniert sind, dürfen nach Dokumentierung mit 
Datum, Uhrzeit und Standort durch ein eigenes Plakat ersetzt werden.  

4. Gekleisterte, aber falsch positionierte Plakate dürfen ebenfalls nur nach der 
Dokumentierung mit Datum, Uhrzeit und Standort, entfernt und ersetzt werden.  

5. In den Fällen von Nr. 3 und 4 sind die Vorgänge, samt Bildnachweis im Ordnungsamt 
per E-Mail vorzulegen. 
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6. Geschraubte oder getackerte Plakate, die richtig positioniert wurden, sind beim 
Ordnungsamt mit Standort zu melden, da diese ausschließlich vom Bauhof entfernt 
werden dürfen.  

7. Der Zeitpunkt und die Art eines möglichen Nachplakatierens werden vom Markt 
Holzkirchen vor jeder Wahl geprüft und festgesetzt.  

8. Seitens des Marktes Holzkirchen wird empfohlen eigene Plakate nach dem plakatieren 
mit Datum und Uhrzeit zu fotografieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 


